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Allgemeine die Tafeln betreffende Bemerkungen. 



Die nachstehenden Tafeln sind bestimmt, die bezeichnenden Verstei- 
nerungen der verschiedenen in Oberschlesien und den angrenzenden 
Gebieten entwickelten Glieder des Flötzgebirges darzustellen. Es sind 
keinesweges nur neue, bisher unbekannte Arten abgebildet, sondern da 
beabsichtigt wurde auch dem praktischen Bergmanne, dem nicht die ganze 
palaeontologische Literatur zugänglich ist, ein gewisses Hilfsmittel ftlr die 
Erkennung der einzelnen Formationsglieder darzubieten, wurden auch 
viele längst bekannte und abgebildete Arten, sofern sie zu den bezeichnen- 
den organischen Formen einer bestimmten Schichtenfolge gehören, darge- 
stellt. Eine beträchtliche Zahl der abgebildeten Arten ist allerdings neu. 

Jede Tafel enthält nur Arten derselben Schichtenfolge, wenn auch zum 
Theil von verschiedenen Fundorten. 

Alle Figuren, bei deren Erläuterung nicht das Gegentheil bemerkt ist, 
stellen die betreffenden Körper in natürlicher Grösse dar. 

Die Originale der abgebildeten Gegenstände befinden sich in dem 
Mineralogischen Museum der K. Universität Breslau. Nur einige wenige, 
bei deren Beschreibung es besonders erwähnt ist, gehören anderen Samm- 
lungen an. 

Die Zeichnungen zu den Tafeln wurden durch den Universitäts-Zeich- 
ner Herrn A. Assmann in Breslau ausgeführt. Lithographie und Druck 
besorgte das Berliner Lithographische Institut. 
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Tafel 1. 

Art« ms luitt-ßwiisfb« Quartil« am DfirrWrje bri Würkilhal ii flrslmrirfah SrUtain. 

v«|i. s. m-it. 



Fig. 1. örammysia Haroiltonensia EL de Verneuil. 

Anaieht eines Exemplars der rechten Klappe. 

Fig. 2. Pterinea ap. 

Ansicht einet Steiukerns der rechten Klappe. 

E'ig. 3. Spirifer macropterus Golf. 

Fig. 4. Hom&lonotRB crassic&nda Sandberger. 

Anticht des Schwanzschildes [ j'f.'/uhum ). 

Fig. 5. Tentacnlitea grandia Fcrd. Rocnitr. 

Nach dem Guttapercha-Abgussu eines Hobldruckes. 

E'ig. 6. Cyrtooeraa (?) ap. 

Stein kern. 

Fig. 7. Murchiaonia ap. 

Steinkern. 

E'ig. 8. Serpnlitea ap. 

Ansicht eines Bruchstflcka in natürlicher Grösse. 
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Tafel 2. 

Art« u$ dmiistli« Schichten ki IVisisch und ki Esgtlskrg io kstcnrifkisch Schlesien. 

VerfL S. 30, 3» und 30. 

Fig. 1. Gjroceras (t| op. 

Aus dem Veik’schen Dtchschieferbruche in Dittersdorf unweit Engelsberg. Ansicht 
des einzigen als Steinkern erhaltenen Exemplars in der Sammlung der K. Bergakademie 
in B e r i i u. 

Fig. 2. Goniatitea lateaeptatas Beyrich. 

Aus schwarzem Kalke des Tief-Anna-Schachts bei Bennisch. Anaicbt von 
der Seite. 

Fig. 3. Ein anderes Exemplar derselben Art im Profil gegen den Kucken gesehen. Die Schale fehlt 
mit Ausnahme einea Stücks am Ende des letzten Umgangs. 

Fig. 4. Cyphaapis ap. 

Ansicht einea unvollständigen Kopfschildes in grauem Mergelschiefer aus dem südlich 
von B e n n i s c h gelegenen Gross - Anna-Schachte. Durch den gezähnten vorderen 
Hand des Kopfschildes erinnert die Art an C. Cerberut Barr. 

Fig. 5‘ Restaurirte Skizze des Kopfschildes. Nach einem später atifgefundenen Exemplare sind 
die Hinterecken des Kopfschildes nicht, wie in der Skizze angegeben ist, abgerundet, son- 
dern in Hörner verlängert. 

Fig. 6. Phaeops latifrons Burro. 

Ansicht eines Kopfschildea in verwittertem grauen Mcrgelschiefer aus dem Gross- 
An ii a-Sch achte bei Bennisch. 

Fig. 7. Ansicht eines kleineren Exemplars mit vorragender Stirn von demselben Fundorte. 

Fig. 8- Acidaapis (Y) ap. 

Ansicht der Pleura eines Kumpf-Segments aus dunkelgrauen kalkigen Schiefern in einem 
Steinbrurhe bei den Frobelhof-YYaldhäusern östlich von Bennisch. 

Fig. 9. Restaurirte Skizze eines unvollständigen, vielleicht zu derselben Art der Gattung AcidaspU 
gehörenden Schwanzschildes. 

Fig. 10. Styliola ap. 

Auf der Oberfläche duukclgrauer kalkiger Schiefer aus einem alten Steinbruche südöst- 
lich der Frobelhof-Waldhäu ser bei Bennisch liegen die undeutlichen Abdrücke 
der zusammengedrückten und in der Mitte der Länge nach geknickten Exemplare. In 
dem Texte S. 30 als Tentactäiten erwähnt, werden mc hier zu der durch Ludwig 
errichteten, von Tentaculites durch den Mangel der Kingwülste unterschiedenen Gattung 
Sfyliola gestellt. 

Fig. 11. V ergrösserte Ansicht eines einzelnen Exemplars. 

Fig. 12. Crinoideamm genas Y. 

Ein einzelnes Säuleuglied aus Alscher’s Dachschieferbruchc bei D i ttersdo rf unweit 
Engelsberg. 

Fig. 13. Ein aus mehreren Säulengliedern bestehendes Säulenstück derselben Art von demselben 
Fundorte von der Seite. 

Fig. 14. Capresaoerinua ap. 

Säulenstück auf der augewitterten Oberfläche eines anscheinend zum grössten Theil 
aus Säulengliedern derselben Art zusammengesetzten Blocks von hellgrauem krystal- 
Hiiischeu Kalkstein nördlich vom Glammcrsberge bei Bennisch. 

Fig. 15. Dasselbe Tergrössert. 

Fig. 16. Heliolitea poroaa Edw. et Hai me. 

Ein Stück des Korallenstocks im Querbruch. Aus röthlichem kristallinischen Kalk aus 
dem Gross-Anna-Schachte bei Bennisch. 

Fig. 17. 8tromatopora polymorpha G ol d f. 

Fragment des Stocks im Querschnitt. Ebendaher. 
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Tafel 3. 

\ruii au- Jmiitfhfli Kalkstbicbkii Wi fttifki nirdlich von Swwi<n io l'olco and v«d Dfahtik bfi 
Krwswwi« im KraLnstb« Mitte. 

VerjL 8. 33, *4, 31 und 3S. 



Kig. 1. 



Fig. i. 
Fig. 3. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 

Fig. 8. 
Fig. 9. 



Fig. IO. 

Fig. 11. 
Fig. 12. 

Fig. 13. 
Fig. 14. 



Calamopora flliformis n. sp. 

Ansicht eines angewitterten Kalksteinstücks mit dicht gedrängten über die Oberfläche 
des Gesteinstückt hervortretenden verkieselten Stämmchen von Dziwki. Die Achse 
der Stämmchrn ist gewölinüch hohl in Folge der nicht bis zur Mitte vorgedruugenen 
Verkieselung. 

Vergrösserte Ansicht eines Stücks eines Stänimchens von Dziwki. Setten ist die Krhaltung 
der Stämmchen so gut, dass die Form der Zellenniündungen wie hier deutlich wahrge- 
noinmen werden kann. 

Calamopora cervioornis {Calamopora polymorpha Goldf. rar. cervicomis ; Favorita cerri- 
cornig E d w. et H a i in e). 

Ansicht eines Zweiges im Längsschnitt auf einer angewitterten Fläche des Gesteins 
von Dziwki. 

Alveolites suborbicularis L a m. 

Ansicht des knollenförmigen Korallenstocks im Durchschnitt auf einer Verwitterungs- 
fläche des Kalksteins. Dziwki bei Siewicrz. 

Heliolites porosa Edwards et Haime. 

Ansicht eines durch Verwitterung hervorgebrachteu fast senkrechten Durchschnitts 
eines Fragmentes von Dziwki bei Sicwierz. 

Ansicht des horizontalen Querschnitts desselben Exemplars. 

Stromatopora polymorpha Goldf. von Dziwki bei Sie wierz. 

Ansicht eines durch Verwitterung hervorgebrachten senkrechten Durchschnitts. 
CyathopbyUmn hexagonum Gold f. von Dziwki bei Sie wierz. 

Ansicht eines durch Verwitterung erzeugten Querschnitts von einem unvollständigen 
Exemplare. 

Stringocephalus Bnrtini De fr. von Dziwki bei Sie wierz. 

Ansicht eines durch Verwitterung erzeugten senkrechten Längsschnitts eine9 kleinen 
Exemplars. 

Pentamerus galeatus Conrad rar. von Dembnik bei Krzeszowice. 

Ansicht gegen die Rürkenseite der grösseren Klappe. 

Atrypa reticularis Da Im. von Dembnik bei Krzeszowice. 

Bellerophon Polonicus n. sp. von Dembnik bei Krzeszowice. 

Ansicht gegen die Kückenseite. 

Ansicht von der Seite. 

Vergrösserte Ansicht gegen die Rückenscito. 
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Tafel 4. 

Pflamfi ms Ciln-Ssrkichten an (kUb fallt des Altutfrjehiit«- 

V.rjL ». 34 and SS. 



Fig. 1. Calami tes transitionU Güpp. 

Flach zusammengedrückt und mit einer dünnen Kinde von Schwefelkies überzogen auf 
einer Schieferplatte aus den Dachschieferbrüchen bei M eit sch unweit Troppau. 

Fig. 2. Calami tea transitionia G ö p p. 

Als Strinkern in grauem Grauwackensaudstein erhaltenes wenig zusammengedrücktes 
Stammstück mit geringer Zahl der L&ngsfurchen und unvollkommener Qucrgliederung 
(Jiomia transitionU A. Ro e m.) von L e i s n 1 1 z bei L e o b s c h ü t z. 

Fig. 3. Calamites transitionia Go pp. 

Dünner Zweig mit wirtelförmig stehenden Blättern auf einer Schieferplatte aus den 
Daehscliieferbrüchen von Altcndorf bei Bautsch in Mähren. 

Fig. 4. Sagenaria Veltheimiana Preal. 

Ala Steinkern in grauem Grauwaekensandstein mit der natürlichen Wölbung erhaltenes 
entrindetes ßtanimsttlck ( Knorria imbricata Sternberg) von der Steinmühle bei 
Leianitz unweit Leobschutz. 

Fig. 5. Sagenaria Veltheimiana Pr esl. 

Ein Stück der Oberfläche des Stammes nach dem Gutta* Percha- Abgüsse eines als 
Ilohldruck erhaltenen Exemplars aus dem Dachschieferbniche an der Tschirmer 
Mühle bei Bautsch in Mähren. 
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Tafel 5. 

PflameD aas den Dachschiffrrn der (uliu P>ildani r . 

VtrfL S. U, M und 53. 



Fig. 1. Cjclopteris Haidingeri C. v. Eniiigh. 

Kiti Stück eines Wedels aus den Dachschieferbrüchen von Alte ndorf bei Baut sch 
in Mähren. 

Fig. 2. Hy menophyllites paten tissimus C. v. Ettingh. 

Ein Stück eines Wedels aus den Dachschieferbrüchen von Altendorf bei ßautsch. 

Fig. 3. Sphenopteris distans Sternberg. 

Ein Stück eines Wedels aus den Dachschieferbrüchen von Alten dorf bei Bautsch 
in M&hren. 
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Tafel 6. 

Art« ms Cila-Schietai 4er Gesund mb Tnippou und LwAxbüti 

Ver,! B. U und 54. 



Fig. 1. Posidonomyn Becher i Bronn. 

Grosses Exemplar der rechten Klappe in natürlicher Grösse von Meltsch bei 
T r o p p a u. 

Fig. 2. Goniatites sphaericus De Haan (Gon. crenistria Phillips). 

Ansicht eines mit der natürlichen Wölbung und mit der Skulptur der Schale erhaltenen 
Exemplars ans einer rothen thonigen Zwischenschicht des Grauwacken - Sandsteins bei 
L e i s s n i t z unweit Leobschütz. 

Fig. 2*. Ein Paar der gekerbten Anwachsstreifen der Schaalenoberfläche vergrössert. 

Fig. 2 b . Die Loben-Linic (Kamroerwandsnabt). 

Fig. 3. Goniatites mixolobus Phillips. 

Ein Stück Dachscliicfer von Meltsch beiTroppan mit mehreren zusammengedrück- 
ten undeutlichen Exemplaren auf der Oberfläche. Fig. 3*. ein grösseres besser erhalte- 
nes, aber ebenfalls zusammengedrücktes Exemplar ebendaher. 

Fig. 4. Orthoceras scalare Goldfuss. 

Ansicht eines Gutta-Percha-Abgusses, welcher nach einem in dem Museum der Berg- 
Academie in Berlin aufbewahrten Hohldrucke in grobkörnigem rothen Grauwacken- 
Sandstein von Leobschütz genommen wurde. Fig. 4*. vergrösserte Skizze eines 
Stückes desselben Exemplars, um die feinen Skulptur -Streifen der Oberfläche deutlich 
zu zeigen. 

Fig. 3. Orthoceras strioiatom H. v. Meyer. 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars von der Seite aus den Dachschieferbrüchen 
von Morawitz in Oesterreich-Schlesien. Die fein quergestreifte Schale ist zum Theil 
erhalten. An derselben Fundstelle sind $ Zoll lange und mehr als 2 Zoll dicke Exem- 
plare vorgekommen. 

Fig. 6. Phillipsia latispinosa (GylindratpU latUpinosa S a n d b e r g e r?). 

Ansicht eines Exemplars aus dem Dachschieferbruche der T schirmer- Mühle bei 
Baut sch in Mähren. Die Anschwellungen an der Basis der Glahclla sind von dem 
Zeichner zu stark angegeben. Während die Merkmale im Ganzen gut zu der genannten 
Art von Sandberger passen, so ist doch zu bemerken, dass die Zahl der Kumpf-Seg- 
mente nur 9 beträgt, während die Nassausche Art aus den Schiefern von Herborn 
deren 10 bis 12 haben soll. 

Fig. 7. Jfemertites Sndeticus n. ip. 

Ansicht eines auf der Oberfläche einer Dachschieferplatte von Meltsch bei Tr oppatt 
liegenden Exemplars. Durch die Benennung soll durchaus nicht die wirkliche Zugehö- 
rigkeit des Fossils zu den Ringelwürmern , sondern lediglich die Aehnlichkeit mit den 
unter der Benennung Nemertite* von auderen Autoren beschriebenen Körpern und 
namentlich mit dem Nemertite* OUivantii Murch. angedeutet werden. Es sind Fährten 
eines nicht näher bekannten im Schlamm kriechenden Thieres 
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Tafel 7. 

Art« m im Koklenkalke toi Ckth und P»cwlUwiw l*i Kntwjowi« im Knku'scki Gebiete. 

Vsrgl. 8. ML 

Fig. 1. Productus giganteas Sow. 

Au» rothem Kalkstein in dem Dorfe Cierna. Ansicht der grölseren gewölbten Klippe. 

Fig. 2. Producta» punctata» Sow. 

Au» dunkelgriuem Kalkstein von Pacioltowice. Ansicht der Innenfläche der klei- 
neren Klippe. 

Fig. 3. Btreptorhyuchus crenistrii Davidson ( Spiriftr crtnUlria Phillips). 

Au» dunkel grauen! Kalkstein von Pacioltowice. Ansicht der grösseren durch- 
bohrten Klappe. 

Fig. 4. Orthis Michelini De Köninck. 

Ansicht gegen die kleinere nicht durchbohrte Klappe. Pacioltowice. 

Fig. 5. Bpirifor striata» Sow. 

Kut-igeflügclte Variet&t mit »ehr feinen radialen Falten. Pacioltowice. 

Fig. 6. Spiriger» Koissyi d’Orb. ( Alhyrit Roiuyi Me. Coy). 

Ansicht gegen die kleinere Klappe. Pacioltowice. 

Fig. 7. Rbynchoaella pngnas d’Orh. (Trebratnla pugnu* Sow.). 

Ansicht gegen die nicht durchbohrte Klappe. Pacioltowice. 

Fig. 8. Chonetes Hardrensis Phillips (Davidson Brit. Carbonif. Brachiop. p. 186). 

Ansicht gegen die grössere konvexe Klappe. Pacioltowice. 

Fig. 9. Fenestella plebeja Mc. Coy (Carbonif. foss. of frei. p. 203. PI. XXIX. f. 3.). 

Pacioltowice. Ein Stück der nctifürmigcn Ausbreitung auf der Oherfllche eines 
Gesteinsstücks. 

Fig. 10. Ein kleines Stück der netiförmigen Ausbreitung rergrössert. 

Fig. 11. Syringopor» reticnlata Goldf. 

Pacioltowice. 
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Tafel 8. 

Arte« us 4fr ultra Ablktilus; Jts prodnktira SltiiktUfBjfbi^fs ((Wiiwnibf bei IWbftlobthlUt, 
Kiiiurabf, Wim, Kwlmpn nnd Mm»), 

VtrfL 8. 78 — 93, 

Fig. 1. Prodnctu« pustulosus Sow. 

Rosdrin. Die kleinere Klappe gegen die Innenfläche gesehen. 

Fig. 2. Productus longispinus Sow. 

Carolinen »Grube. Gegen die grössere Klappe gesehen. 

Fig. 3. Dieselbe Art, ebendaher, gegen die konkave kleinere Klappe gesehen. 

Fig. 4. Streptorhjnohna crenistria Davidson (Orthi* crenistria Phil I.). 

Golonog. Ansicht gegen die durchbohrte Klappe. Nach dem Gutta-Percha- Abgusse 
eines Abdrucks. 

Fig. 5- Senkrechter mittlerer Längsschnitt durch die vereinigten Klappen derselben Art. 

Fig. 6 . Chonetes Hardreusis Phill. 

Koslowagora. Gegen die gewölbte grössere Klappe gesehen. 

Fig. 7. Senkrechter mittlerer Schnitt durch die vereinigten Klappen derselben Art. 

Fig. 8. Bellerophon Urii F 1 e m. 

Carolinen-Grube bei Hohenlohehütte. Ansicht eines ausgewachsenen Exem- 
plars gegen die gewölbte Kückenseite gesehen. 

Fig. 9. Dasselbe, von der Seite gesehen. 

Fig. 10. Ansicht eines kleineren Exemplars von demselben Fundorte mit zum Theil erhaltenen 
Spiral-Reifen. 

Fig. 11. Ansicht eines noch kleineren Exemplars von der Seite mit vollständig erhaltenen Spiral-Reifen. 
Fig. 12. Goniatites Listen Phill. 

Carolinen-Grube hei Ho heul oh eh ütte. Ansicht von der Seite. 

Fig. 13. Ansicht desselben Exemplars im Profil gegen die Mündung. 

Fig. 14. Goniatites diadema Kon. 

Carolinen-Grube bei H o h e n I o h e h fl 1 1 e. 

Fig. 15. Orthoceras sp. 

Carolinen-Grube. Ansicht des Steinkerns von der Seite. 

Fig. 16. Ansicht des unteren durch eine Kammerwand begrenzten Endes mit der Oeffnung des Sipho. 
Fig. 17. Orthoceras undatam Mc. Coy. 

Carolinen-Grube. Ansicht einet unvollständigen Exemplars von der Seite. An 
einer Stelle ist die fein gestreifte Schale selbst erhalten. 

Fig. 18. Ansicht des unteren durch eine Kammerwand begrenzten Endes mit dem Sipho. 

Fig. 19. Nautilus nodoso-carinatus n. sp. 

Carolinen-Grube. Ansicht von der Seile. 

Fig. 20. Querschnitt eines Umgangs mit Bezeichnung der Lage des Sipho. 

Fig. 21. Nautilus concavus Sow. 

Königsgrube. Ansicht gegen die gewölbte Rückenseite. 

Fig. 22. Ansicht gegen die hintere Fläche einer Kammerwand mit dem Sipho. 

Fig. 23. Littorina (1) obscura Sow. 

Carolinen-Grube. Steinkern von der Seite. 

Fig. 24. Phillipsia margaritifera n. sp. 

Rosdzin. Das Kopfrchild in natürlicher Grösse. 

Fig. 25. Dasselbe vergrössert. 

Fig. 26. Phillippsia mucronata n. sp. 

Golonog. Das Sch wanzschiid nach dem Gntta-Percha- Abgüsse eines Holildrucks. 
Fig. 27. Ansicht des Kopfschildes von einem kleinen Exemplare derselben Art von Rosdzin. 

Fig. 28. Poteriocrinus crassus Kon. 

Rosdzin. Ansicht eines Säulenstücks mit den Narben abgebrochener Rauken (Cirren). 
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Tafel 9. 

PflitKii »ns »eiäsra fciiUnig knstallmisth« Kalk (Kamicwieer Kalk) ki Kaniawi« und Filipnwi« anwtit 
KrRSMwi« im Krakausfbfi ticbiet«. 

Vepfl. 8. 116 — 118. 

Fig. 1 . Taeniopteris Roemeri Schenk in lii. 

Karniowice. Ansicht des grössten der vorliegenden Wedel-Fragmente. 

Fig. 2- Pecopteris sp. 

Karniowice. Ansicht eines W edel -Bruchstücks. 

Fig. 3. Ansicht eines Fiederstücks derselben Art. Die Spindel ist nicht erhalten und hat eine hohle 
Furche hinterlassen. 

Fig. 4. Sphenophyllnm sp. 

Ansicht eines etwas verschobenen Blatt -Wirtels von Filipowice. 

Fig. 5. Heuropteris sp. ; conf. X. elegant Brongn. 

Ansicht eines Wedelstücks. Die Substanz der millira. dicken Blättchen ist in kry- 
stallinischen Kalk umgewandelt und auf den Blattilächen zeichnen sich die Blattncrven 
als vertiefte Linien von weissem erdigen Kalk sehr dentlich aus. 

Fig. 6. Vergrösserte Skizze eines Blättchens derselben Art. 

Fig. 7. Ansicht eines ans drei anvollständigen grösseren Blättchen bestehenden Wedelstücks der- 
selben Art. 

Fig. 8 . Genus ! 

Karniowice. Stengel-Fragment. 

Fig. 9. Annularia sp. 

Filipowice. Ansicht eines unvollständigen Blattwirtels. 

Fig. 10. Genus! 

Karniowice. Gesteinsstück mit einem längsgefurchten Stengelbruchstück 
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Tafel 10. 

Arte* m dtm PiitbMonit von Uidiii, Flau und Kwatala. 

Verfl. 8. III — I». 



Fig. 1. Myophoria costata Eck (iJonax cottaia Zenker; Myophoria fallax v. Seebach). 

Ansicht eines als Steinkern erhaltenen Exemplars von Lendzin bei Berun. 

Fig. 2. Myophoria costata Eck. 

Ansicht mehrerer als Abdrücke erhaltener Exemplare auf der Oberfläche eines plattenför- 
migen Gesteinsstücks, die gewöhnliche gesellige Art des V ork omrnens zeigend. Lendzin. 
Fig. 3. Gervillia costata Quenstedt (dvicu/a cottaia Bronn). 

Ansicht eines Steinkerns der rechten Klappe. Plaza südöstlich von Chrzanow im 
Krakauschen. 

Fig. 4. Gervillia socialis W iss mann ( Mytuiitet tocialit Schloth). 

Ansicht der linken Klappe. Lendzin. 

Fig. 5. Kyoooncha gastrochaena v. Seebach (?). 

Ansicht des Steinkerns der rechten Klappe. Lendzin. 

Fig. 6. Modiola sp. 

Ansicht der rechten Klappe. Lendzin. 

Fig. 7. Gerrillia sp. 

Kwaczala unweit Alwernia. 

Fig. 8 . Myacites mactroides Schloth. 

Lendzin. Ansichtder rechten Klappe nach einem Gutta-Percha- Abgusse des Hohldrucks . 

Fig. 9. Myacites sp. 

Kwaczala. Ansicht der rechten Klappe nach einem Gutta* Percha «Abgüsse des 
Hohldrucks. 

Fig. 10. Monotis Alberti Goldf. 

Lendzin. A n sicht eines jungen Exemplars. 

Fig. 11. Vergrösserte Ansicht desselben. 

Fig. 12. Turbonilla sp. 

Steinkern eines jungen Exemplars. 

Fig. 13. Hattet sp. 

Lendzin. Steinkern eines ganz jungen Exemplars. 

Fig. 14. Anmonitea Bnchii Alberti. 

Len dzin. 

Fig. 15. Ansicht desselben Exemplars im Profil gegen die Mündung. 
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Tafel 11. 

Arten m? aotmm luscMULe (ftersthlwims. 

Verjl. 8. 133-144. 

Fig. 1. Cylindrum annulatum Eck ( Nullipora annulaia Schafhäutl). 

Ein Stück Dolomit mit zahlreichen zerstreut darin liegenden Exemplaren in natürlicher 
Grosse aus dein SegetherWalde unweit Tarnowitz. V ergl. S. 142. Anmerkung 1 . 
Fig. 2. Vergrösscrte Ansicht eines der Länge nach zerbrochenen Exemplars gegen die innere Höhlung 
gesehen ohne den innern geringelten cylindrischen Steinkern ; von derselben Fundstelle. 
Fig. 3. Vergrösserte Ansicht eines Stückes des innern geringelten cylindrischen Steinkerns. 

Fig. 4. Vergrösscrte Ansicht eines einzelnen Ringes des inneren cylindrischen Steinkerns von oben 
gesehen. 

Fig. 5. Montlivaltia triasina L) unk er. 

Nach Gutta -Percha- Abgüssen von im Abdruck und Steinkern erhaltenen Exemplaren 
von M i k u 1 1 s c h ü t z. Ansicht von der Seite. 

Fig. 6. Ansicht von oben. 

Fig. 7. Thamuastraea Silesiaca Beyrich; von Mikultschütz. 

Ein Stück der Oberfläche des Korallenstocks. Copie nach H. Eck. 

Fig. 8. Vergrösscrte Ansicht eines Stückes der Oberfläche. Copie nach H. Eck. 

Fig. 9. Enorinus Silesiacns ( Entrochu * Silesiacus Beyrich) von K a m i n bei B e u t h e n. 

Ein Stück der Säule von der Seite gesehen. Nachdem C, Laube (Fauna von 8t. Cas 
sian S. öl) die wirkliche Zugehörigkeit der sehr ähnlichen Säulcnglieder von Encrirvu» 
granulonu M ü n s t e r zu der Gattung Encrimu nachgewieaen hat, ist auch die Zugehörigkeit 
dieser Oberschlesischen Säulenstücke zu demselben Geacbleehte durchaus wahrscheinlich. 
Fig. 10. Ansicht der Gelenkfläche eines Säulengliedes. 

Fig. 11. Encrinufl sp. Ein Säulenglied von Kamin bei Bcuthen von der Seite. 

Fig. 12. Ansicht der Gelenkfläche desselben. 

Fig. 13. EncrinuB gracilis L. v. Buch; von Chorzow. 

Ansicht eines restaurirten Exemplars in natürlicher Grösse von der Seite. 

Fig. 14. Vergrösserte Ansicht eines auf einem Gesteinsstücke liegenden Kelchs. Copie nach Beyrich. 
Fig. 15. Cidaris transversa 11. v. Meyer. Ein Stachel von Mikultschütz. 

Fig. 16. Derselbe vergrössert. 

Fig. 17. Ein kleiner keulenförmiger Stachel. Ebendaher. 

Fig. 18. Derselbe vergrössert. 

Fig. 19. Ein keulenförmiger am oberen Ende gerade abgestutzter Stachel. Ebendaher. 

Fig. 20. Derselbe vergrössert. 

Fig. 21. Spirifer Mentzeli Dunk er. 

Aus dem Böhmschen Steinbruche bei T arno witz. Ansicht von vorn. 

Fig. 22. Ansicht von der Seite. 

Fig. 23. Retaia trigonella d’Orb. Ptakowitz bei Tarnowitz. 

Fig. 24. Terebratola angnsta Schlotheim. 

Ptakowitz bei T a r n o w i t z. Ansicht gegen die kleinere Klappe. 

Fig. 25. Ansicht desselben Exemplars von der Seite. 

Fig. 26. Rhynchonella deonrt&ta Girard. Mikultschütz. Ansicht gegen die kleinere Klappe. 
Fig. 27. Dieselbe vergrössert. 

Fig. 28. Ansicht eines grösseren Exemplars mit deutlich eingesenktem Sinus von Laban d. 

Fig. 29. Ansicht desselben Exemplars gegen die Stirn. 

Fig. 30. Rhynchonella X entzeli ( Terebratxäa Mcntseli L. v. Buc h). 

Aus dem Böhmseben Steinbruche bei Tarnowitz. Ansicht gegen die kleinere Klappe. 
Copie nach L. v. Buch. 

Fig. 31- Ansicht von der Seite. Copie nach L. v. Buch. 
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Tafel 12. 

Art« us äfin obere« MustMlalk (Rjb«*er kalk). 

V.rjl 8. IM. 



Fig. 1. Sothosanrns mirabilis Münster. 

Rückenwirbel von der Seite. Alt-Tarnowitz. 

Fig. 2. Ansicht desselben gegen die Gelenkfläclte. 

Fig. 3. Schwanzwirbel. Ansicht der nach oben gewendeten Fläche des Wirbelkörpers mit den 
Narben der Wirbel forts ätze. Alt-Tarnowitt. 

Fig. 4. Rippe eines jungen Individuums. Alt-Tarnowitz. 

Fig. 5. Hybodns tennia Agas«. Flossenstachel; Copie nach H. v Meyer. Alt-Tarnowitz. 
Fig. 6. Hybodna major Agass. Unvollständiger Flossenatachel von der Seite. Copie nach 
H. v. Meyer. Rybna. 

Hg. 7. Querschnitt desselben. 

Fig. 8. Placodna gigaa Agass. 

Schmaler Zahn von oben. Alt-Tarnowitz. 

Fig 9. Derselbe von der Seite. 

Fig. 10. Acrodna Oaillardoti Agass. 

Grosser Zahn von der Seite. Alt-Tarnowitz. 

Fig. 11. Hybodna ap. Vergl. H. ▼. Meyer in: Falaeontogr. Bd. I. p. 227. t. XXVIII. Fig. 45. 

Zahn, in natürlicher Grösse von oben gesehen. Nakel bei Stubendorf. 

Fig. 12. Dieselbe Ansicht vergrössert. 

Fig. 13. Hybodna plicatüia Agass. 

Zahn von der Seite. Stube ndorf. 

Fig. 14. Kleinerer Zahn deraelben Art ebendaher. 

Fig. 15. Sanrlchtbya Mongeoti Agass. 

Zahn. Rybna. 

Fig. 16. Fischschlippe. Rybna. 

Fig. 17. Dieselbe vergrössert. 

Fig. 18. Gyrolepia Albertii Agass. 

Schuppe. Alt-Tarnowitz. 

Fig. 19. Colobodns varius Giebel {Pycnodut triancus H. v. Meyer). 

Zahn von oben. Rybna. 

Fig. 20. Derselbe von der Seite. 

Fig. 21. Hybodna major Agass. 

Unteres Ende des Flossenstachels von der Seite. Alt-Tarnowitz. 

Fig. 22. Ammonite8 (Ceratitea) nodoana Brug. 

Ein Stück eines Umgangs. Rybna. 

Fig. 23. Nantilna bidorsatns Schlot heim. 

Der Steinkern einer einzelnen Kammer gegen die konvexe Rückseite gesehen. 
Stubendorf. 
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Tafel 13, 



Pflamm aus Tbi«mskii)tD des ebtrn Keuper (Rliit) «« Wilmsdorf ood Gwlu bei Land '■berfr. 

VtrgL 8. ITT — 181. 



Fig. 1. Asplenites Ottonis Schenk. 

Ansicht eines Wedclstiicks. Wilmsdorf. 

Fig. 2. Calamites Lehmannianua Goppert 

Ansicht des längsgestreiften Steinkerns eines mittelgrossen etwas zusammengedruckten 
Stengel-Fragments von der Seite. Wilmsdorf 

Fig. 3. Ansicht eines jungen Stengel-Fragments derselben Art. Wilmsdorf. 

Fig. 4. Pterophylltun Carnalliannm Göpp. 

Ansicht eines Wedel-Fragments von Go s lau. 

Fig. 5. Pterophylliun Braunianum Göpp. 

Ansicht eines Wedel-Fragments von Goslau. 
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Tafel 14. 

Pflaaira ans oberen Kuper-Schicht« (Bhit) wa Wilmsdorf hei Langher? und r»i Ellnth bei WoisrhiiL 

VergL S. 179 und 119. 



Fig. 1. Taeniopteris gigantea Schenk. 

Fragment eine« Blatts aus den Thoneisensteinen von Wilmsdorf bei Landsberg. 

Fig. 2. Clathropteris Mftnsteri&na Schenk {CI. platyphylla Brongn.). 

Ansicht eines unvollständigen Blatts mit grob gezähntem Rande von der Unterseite. 

Fig. 3. Ansicht eines unvollständigen Blatts von der Oberseite. (In der Anmerkung 1. auf S. 182 
sind die Erklärungen der beiden Figuren verwechselt.) 

Fig. 4. Kearopteris sp. conf. N. remota Presl. 

Wedel-Fragment aus weissem Kalkstein bei Ellguth unweit Woischnik. 

Fig. 5. Vergrösserte Skizze eines Blättchens. 
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Tafel 15. 

Ab» LissaOT lalttnctK (Ehil) wb Li*s»a bei Lobiiaiis, W»iscWk a. s. ». 

V«rfl. 8. IS3-I86. 

Fig. 1. Mastodoneaurua sp. 

Ansicht eines unvollständigen Panzerschildes aus der grauen Ralkbrecoie von Lissau 
unweit Lublinitz. In der Knochen - Brcccie (Donebed) bei Bebenhau sen unweit 
Tübingen kommen ebensolche Knochenschilder vor. 

Fig. 2. Saurier unbekannter Gattung. 

. Ansicht eines kleinen Schildes von demselben Fundorte. Ob dasselbe etwa zu der- 
selben Art wie da9 grosse Schild gehört, ist ganz unsicher. Herr Const. v. Chrust- 
schoff sammelte ganz übereinstimmende kleine Schilder in der Knochen-Breccie (Bonr 
bed) von B e b e u h a u s e n bei Tübingen. 

Fig. 3. Termatosaurus Albertii Plien. 

Ein Zahn aus der Kalkbreccie von Helenenthal bei Woischnik. Die Vergleichung 
mit Zähnen aus der Knochen-Breccie (Hone bed) von Bebenhauaen bei Tübingen 
ergab vollständige L'ebereinstimmung. 

Fig. 4. Megalosaurus cloacinus Q u e n s t. 

Zahn aus der Kalk-Breccie von Lubschau bei Woischnik, gegen die gewölbtere 
Aussenfläche gesehen. Die wirkliche Zugehörigkeit dieser Zähne zu Megaloeaurxu ist 
übrigens durchaus unwahrscheinlich. Dagegen passen sie zu llelodon. 

Fig. 5. Derselbe Zahn im Profil gesehen. 

Fig. 6. Ceratodus Silesi&cus n. sp. 

Zahn, von oben gesehen. Aus sandiger Kalk-Breeeie von Lissau unweit Lublinitz. 
Nachdem die S. 184 gegebene Bemerkung über diesen Zahn gedruckt war, erhielt ich 
vollständig übereinstimmende Zähne aus der Knochen-Breccie von Bebenhausen bei 
Tübingen. Pliening er erwähnt diese Zähne und stellt sie zu seinem Ceratodus eon- 
einnus, welcher aber vorzugsweise dem eigentlichen Keuper angehört. 

Fig. 7. Ceratodus Silesiacus n. sp. 

Zahn, von oben gesehen. Aus bräunlich grauem Sandstein von Lissau unweit 
Lublinitz. 

Fig. 8. Colobodus (dyrolepU) sp. 

Schuppe aus der Kalk-Breccie am Kusse des Zogelberges bei W oi schnik in natür- 
licher Grosse von oben gesehen. 

Fig. 9. Desgleichen, in derselben Ansicht vergrössert. 

Fig. 10. Kstheria minuta K. Jones (Poridonia minuta A lberti). 

Ansicht eines Stückes Thoneisenstein aus den Hellwalder Estherien - Schichten 
( K h ä t ?) von P a u I s d o r f bei L a n d m b e r g ( vgl. S. 175) mit zahlreichen auf der Ober- 
fläche liegenden Exemplaren in natürlicher Grösse. 

Fig. 11, Vergrösserte Ansicht eines Exemplars der linken Klappe. 

Fig. 12. Paludina (1) sp. 

Vergl. S. 162; in gelblich weissem dichtem Keuper-Kalkstein (VVoischniker Kalk) vom 
Zogclherge bei Woischnik. Das einzige in dem dichten Kalksteine überhaupt 
beobachtete Fossil. 

Fig. 13. Uaio Keuperinus Berger. 

Aus grauer Kalkbreccie von Niwky unweit Porembaim Königreiche Polen. In der 
Mitte ist ein Stück der aus gelblich weissem Kalkspath bestehenden Versteinerungs- 
masse der Schale ausgebrochen, wodurch die Dicke der letzteren erkennbar wird. 

Fig. 14. Unio sp. 

Aus weissem Sandstein von Mokra nördlich von Rielce im Königreiche Polen. 
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Fig. 1. 

Fig. 2. 

Fig. 3. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 

Fig. 6. 

Fig. 7. 

Fig. 8. 
Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig. 11. 
Fig. 12. 

Fig. 13. 

Fig- 14. 

Fig. 15. 

Fig. 16. 

Fig. 17. 



Tafel 16. 

Arko us fisfisfbässign InktlbruM Sudsttiiblickn tu HdnntU b<i Woisrhaik 
(Schickt« des iMccramis poljpltm). 
v>r(L a. im- tan. 



Pecten pamilus Lara. (P. pcrtonahu Zielen). 

Ansicht des Steinkerns nach einem der grössten der vorliegenden Exemplare. 

Gervillia sp., conf. O. tortuosa Q neust. 

Ansicht des Steinkerns der linken Klappe nach dem grössten der vorliegenden Exemplare 
Isocardia minima S o w. ? 

Steinkern der linken Klappe. 

Trigonia sp. aus der Gruppe der Triff, clavellata Park. 

Ansicht eines Guttapercha-Gegendrucks der unvollständigen linken Klappe. 

Trigonia sp. Vielleicht eine jüngere Form der vorhergehenden Art. 

Ansicht des Guttapercha-Gegendrucks der rechten Klappe. 

Inooeramus polyplocus Ferd. Ko einer. 

Ansicht eines Steinkerns der rechten Klappe. 

Cucullaea, conf. C. canccllata Phil!, bei Quenstedt. 

Ansicht eines Guttapercha-Gegendrucks der linken Klappe. 

Ansicht des Stcinkerus der rechten Klappe derselben Art. 

Tancredia oblita Lycett? 

Ansicht des Guttapercha-Gegendrucks der rechten Klappe. 

Astarte minima P h i 1 1. ? 

Ansicht des Guttapercha-Gegendrucks der linken Klappe. 

Ansicht des Steinkerns eines grösseren Exemplars der linken Klappe. 

Lima proboscidea Sow. var. 

Ansicht eines Guttapercha- Gegendrucks des Abdrucks der rechten Klappe. 

Mytilns sp 

Ansicht eines Steinkcms der linken Klappe. 

Ratica sp. 

Ansicht des Steinkerns. 

Tnrritella opaüna Quenstedt. 

Ansicht des Guttapercha-Gegendrucks von dem Abdruck eines jungen Exemplars. 

Pentacrinus pentagonalis Goldf. 

Ansicht eines Stücks der S&ule. Nach eiuem Guttapercha-Gegendrucke. 

Ansicht der Gclenkfllchc eines Säulenstücka. 
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Tafel 17. 

Arten T«n den Halden der Eisensteinzruben bei Poreeaba-Iriyrlodtka itisehen Siewien und Krim!»«'). 

Vergl S. WS — m 

Fig. 1. Asterias crassitesta n. sp. Da« grösste der vorliegenden Täfelchen von oben gesehen. 
Fig. 2. Von der 8eite. 

Fig. 3. Ein kleinere« Täfelchen von oben. 

Fig. 4. Vou der Seite. 

Fig. 5. Pentacrinus nodosns Quenst. Ein Stück der Säule von der Seite. 

Fig. 6. Ansicht der Gelenkfläche eines einzelnen Säulengliedes. 

Fig. 7. Pentacrinus subteres Gold f. Ein Stück der Säule von der Seite. 

Fig. 8. Ansicht der Gelenkfläche. 

Fig. 9. Mespilocrinus macrocephaltts Quen st. Ein Säulenglied von der Seite. 

Fig. 10. Ansicht der Gelenkfläche. 

Fig. 11. U ii regelmässiges Säulenstflck mit convexer Gelenkfläche. 

Fig. 12. Khabdocidaris maxima Desor. Ein einzelnes Täfelchen eine« Interambulacral-Feldes. 
Fig. 13. Cidaris sp. Ein unvollständiger Stachel. 

Fig. 14. Khabdocidaris maxima D e s o r. Ein unvollständiger Stachel. 

Fig. 15. Desgleichen. 

Fig. IG. Desgleichen. 

Fig. 17. Cidaris sp. Ein unvollständiger Stachel. 

Fig. 18. Bryozoorum genast Ein Stimmchen von der Seite. 

Fig. 19. Das untere abgebrochene Ende desselben Stämmchcns. 

Fig. 20. Vergrössertc Ansicht eines Theiles der Oberfläche desselben Stämmchens. 

Fig. 21. Terebratula subbucculenta De walque et Chapuia. Gegen die kleinere Klappe gesehen. 
Fig. 22. Dieselbe, von der Seite. 

Fig. 23. Rynchonella triplicosa Deslongch. 

Fig. 24. Rhynchonella varians Davidson. 

Fig. 25. Ostrea sp. ? 

Fig. 26. Ostrea sp.? 

Fig. 27. Ostrea Marsbi So w. Bruchstück einer Klappe mit langen Zähnen am Umfange. 

Fig. 28. Ostrea sp. ? 

Fig. 29. Avicola sp. Ansicht eines unvollständigen Steinkerns der linken Klappe. 

Fig. 30. Ansicht eines Bruchstücks der Schale. 

Fig. 31. Belemnites Beyrichii Oppel. Ansicht des unteren Endes der Scheide. 

Fig. 32. Ansicht des oberen Endes der Scheide. 

Fig. 33. Ammonites snbradiatas Sow.l Ansicht eines jungen Exemplars von der Seite. 

Fig. 34. Im Profil gegen die Mündung gesehen. 

Fig. 35. Ammonites sp.? Ansicht eines jugendlichen Exemplars von der Seite. 

Fig. 36. Im Profil gegen die Mündung gesehen. 



l ) Durch ein Versehen in der Anordnung der Tafeln ist diese Tafel vor Taf. 18 und Taft 19 
gestellt worden. 
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Tafel 18. 

Art« ms dta llwMisMsttiwi tm Brinnwiti, Withntw und Stenuditi bei UidsVrt 

VeffL 8. *11 -m 



Fig. 1. 

Fig. 2. 

Fig. 3. 
Fig. 4. 

Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 

Fig. 8. 

Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig. 11. 

Fig- 12. 

Fig. 13. 

Fig. 14. 

Fig. 15. 



Ammonite* Parkinson! 8 o w. 

Ansicht eines jungen Exemplars von der Seite. 

Ansicht eines Stücks des lctxten Umganges eines mittelgrossen Exemplars gegen den 
Rücken gesehen. 

Dasselbe von der Seite. 

Bolamnitea gignntens Sehloth. 

Ansicht des Alveolar-Kegels von der Seite. 

Turbo conf. T. praetor G o I d f. 

Ansicht eines vollständigen Exemplars nach dem Guttapercha- Abguss eines Hohldrucks 
Ansicht eines Steinkrrns. 

Pholadomya Mttrchiioni So*. 

Ansicht eines inittelgrossen Exemplars von der Seite. 

Gresslya abdneta C. v. Seebaeh. 

Ansicht von der Seite. 

Goniomy a angnlifera 8 o w. 

Ansicht gegen die linke Klappe von der Seite. 

Trigonia ap. conf. Tr. coitata So*. 

Ansicht eines juugen Exemplars der rechten Klappe von der Seite. 

Hnonla variabilis Bow. 

Ansicht des Steinkerns der linken Klappe. 

Khynchonella qeadriplicata (Tmbratula tpiadriplicata Zieten). 

Ansicht des Steinkerns gegen die kleinere nicht durchbohrte Klappe. 

Terebratnla conf. T. biplicata So*. 

Ansicht des Steinkerns gegen die nicht durchbohrte Klappe. 

Terebratnla emarginata So*. 

Ansicht eines als Steinkern erhaltenen Exemplars gegen die kleinere Klappe. 
Stirn-Ansicht desselben Steinkerns. 
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Tafel 19. 

Art» ua in Uonei^Dst^Hi v*i Bodianowitx, Withn* and Sterulilt bei Ludsber^. 

Ver|L S. 212 -m 



Kig. 1. Pholadomya ap. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von der Seite. 

Kig. 2. Myopais juraaai Ag*ss. 

Ansicht des grössten der vorliegenden Exemplare von der Seite. 
Kig. 3. Thracia Eimenais Braun. 

Ansicht von der Seite. 

Kig. 4. ünicardium gibbosom Morris et Lycett. 

Ansicht der linken Klappe von der Seite. 

Kig. 5 Lima dnplicata Goldf. 

Ansicht eines Steinkerns der linken Klappe von der Seite. 

Kig. 6. Myoooncha ap. 

Ansicht von der Seite. 

Kig. 7. Astarte ap. conf. A. ralutla Lycett. 

Ansicht der linken Klappe vou der Seite. 

Fig. 8*. Isocardia ap. 

Ansicht eines Steinkerns von der Seite. 

Kig. gt>- Ansicht desselben Strinkerns von vorn. 

Kig. 9. Inoceramns ap. 

Ansicht der rechten Klappe von der Seite. 

Kig. 10 Pecten textorins Goldf. 

Ansicht des Steinkerns der rechten Klappe. Die Ohren sind im 
Umriss ergänzt. 

Fig. 11. Peoten lens Sow. 

Ansicht des Steinkerns der rechten Klappe. 

Kig. 12. Teredo ap. 

Keulenförmige Ausfüllung des inneren Endes des Bohrloches. 
Kig. 13. Pleurotomaria granulaia Sow. (PI. omata De fr.). 

Ansicht des Steinkerns. 

Kig. 14. Ansicht der Schale selbst von oben. Nach der Guttapercha- Aus- 
füllung eines Hohldrucks. 

Kig. 15. Rhynchonella apiaoaa Dav. 

Ansicht des Steinkerns. 

Kig. 16. Rhynchonella ap. Aus der Gruppe der Hk. jwrdUata. 

Ansicht des Steinkerns. 

Kig. 17. Pimna ap. 

Ansicht der linken Klappe von der Seite. 
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Tafel 20. 

Art« ans den EisMsttinlinltniagM östlich vid Blanoiicf unweit Rnmultw, 

Ver,l. 8. ÜS-m 



Fig. 1. 

Fig. 8. 
Fig. 3. 
Fig. 4. 
Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig- 11. 

Fig. 12. 

Fig. 13. 
Fig. 14. 

Fig. 15. 
Fig. 16. 

Fig. 17. 

Fig. 18. 

Fig. 19. 



Ammonites snbradiatns Sow.f conf. .ln. canaUcuiatiu fuicut Quenet 
Ansicht von der Seite. 

Im Profil gegen die Mündung. 

Ansicht eines kleinen Exemplars von der Seite. 

Ansicht desselben Exemplars im Profil gegen die Mündung. 

Ammonites funatus Oppel (.1. tripliealtu Quenst. [non Sow.J). 

Ansicht eines Stücks des äusseren U inganges des grössten der vorliegenden Exemplare. 
Ansicht des Querschnitts dieses Stückes. 

Ansicht eines jüngeren Exemplars von der Seite. 

Ansicht desselben Exemplars im Profil gegen die Mündung. 

Belemnites canalicnlatns Sehlotb. 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars gegen die Bauchseite. 

Thracia Eimensiß Brauns. 

Ansicht von der Seite. 

Goniomya angnlifera Agass. 

Ansicht des grössten vorliegenden Exemplars von der Seite. 

Nncnla variabllia Sow. 

Ansicht eines vollständigen Exemplars von der Seite. 

Von vom. 

Astarte Blanowicensis n. sp. 

Ansicht der Aussenseite der linken Klappe. 

Ansicht der Innenseite. 

Astarte cordata Trautscholdt. 

Ansicht der linken Klappe von der Seite. 

Peoten lens Sow. 

Ansicht der rechten Klappe. 

Pecten demissns Phill. 

Ansicht eines grossen Exemplars. 

Bhynchonella varlans Schloth. rar. 

Ansicht eines grossen Exemplars von der Seite. Irrthümlich ist auf der Tafel, sowie 
im Text S. 225 diese Figur als Fig. 18 bexeichnet worden. 
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Tafel 21. 

Artet us in Ukntnrtli mit Ebrmoolitbrn (Stbkblrt de« Ammtniles aamxepkiJis) »on Bali» bei Cbrntew, 
Alwertia, Ptmiruaj bei filktsi a. s. w. 

V«rfL 8. 2U-m 

Fig. 1. Ammonit*« macrooephalna Schloth. 

Ansicht eines kleinen Exemplars von B s I i n. 

Fig. 2. Ammon ites fnn»tns Oppel (Am. Iriplicatui Quenst., non Sowerby). 

Ansicht eines Exemplars von Balin von der Seite. 

Fig. 3. Ammonite« hecticns Kein. 

Ansicht eines Exemplars von Alwernia. 

Fig. 4. Belemnites snbhastatus Zieten. 

Ansicht eines grossen Exemplars von Alwernia, gegen die Bauchseite gesehen. 

Fig. 5. Ansicht eines kleinen Exemplars von Filipowice. 

Fig. 6. Chemnitaia lineata d'Orb. 

Ansicht eines Exemplars von Balin. 

Fig. 7. Trochns dnplicatu« So w. Balin. 

Fig. 8. Natiea Crithea d’Orb. Balin. 

Fig. 9. Opis Lockenbyi Wright. Balin. 

Fig. 10. Peeten lens Sow. 

Ansicht der linken Klappe. Balin. 

Fig. 11. Lima proboscidea Sow. 

Ein Bruchstück eines einxelnen Röhrenstachels. Mirow bei Alwernia. 

Fig. 1 2. Terebratnla in termedia Sow. Balin. 

Fig. 13. Terebratnla dorsoplicata var. 1‘errieri Deslongchamps. 

Ansicht eines vollstindigen Exemplars von Alwerni*. (Im Text S, 238 ist irrthüm- 
lieh Pomorxany als Fundort dieses abgebildeten Exemplars bexeichnet.) 

Fig. 14. Terebratnla Saemanni Oppel. Pomorxany. 

Fig. 15. Waldheimia Mandelslohi Oppel. Pomorxany. 

Fig. 16. Bbynchonella Perryi Dealongch. Pomorxany. 

Fig. 17. Bhjnohonella varians d’Orb. 

Ansicht gegen die nicht durchbohrte Klsppe. Balin. 

Fi*. 18. Ansicht von der Seite. 

Fig. 19. Holeotypus depressns Desor. Balin. 

Fig. 20. Collyritei analia Desmoul. rar. min or. Balin. 

Fig. 21. Echinobrieen» clnnicularis Desor. Balin. 
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Tafel 22. 

Art« ms friss« Wksttr?fln mit rin« klrii« Farm dts AmmHm eordatus So*. (Aritminsis 4'0rb.) 
Im 4s Annwnil« mi wesllieken Akknc* 4« Clarnbere« bri fiMstwluw. 

Vsrfl. 8. 843 — 247. 



Fig. 1. 

Fig. 2. 
Fig. 8. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 
Fig. 6. 

Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 

Fig. 10. 
Fig. 11. 



Fig. 12. 

Fig. 13. 
Fig. 14. 
Fig. 15. 

Fig. 16. 

Fig. 17. 



Ammonites Ardnennensis d' O r b. 

Ansicht eines niciit völlig susgewschsenen Exemplars von der Seite. 

Ansicht des Querschnitts des letzten Umgangs. 

Ammoniten cordatns So w. 

Kleine gewölbte Form. Ansicht von der Seite. 

Ammonites cordatns Sow. 

Gewölbte Form mit subrpiadratischem Querschnitt der Umgänge und stark leisten- 
förmig vortretenden Kippen auf den Seitenflächen der Umgänge. Ansicht eines Stücks 
des letzten Umgangs von der Rückenseite. 

Ammonites flexnosns Mfinst 

Ansicht von der Seite. Die meisten anderen vorliegenden Exemplare sind kleiner und 
stärker gewölbt. 

Ammonites Csenstochariensis n. sp. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von der Seite. Die unvollständig erhal- 
tenen Kammerwand-Suturen oder Loben-Linien sind von dem Zeichner ungenau wieder- 
gegeben worden. Jedoch ist die Ammonitrn-Natur derselben deutlich erkennbar. 
Ammonites crenatna Brotig. (.4m. dcMatus Reinecke). 

Ansicht von der Seite. 

Ammonites perarmatua Sow. 

Kleine Form mit fehlender innerer Knotenreihc. Ansicht von der Seite. 

Ammonites Encharis d’Orb. 

Ansicht von der Seite. Die sichelförmigen Falten sind von dem Zeichner viel zu stark 
angegeben worden. 

Rhynchonella lacnnosa d’Orb. Ansicht gegen die kleinere Klappe. 

Rhynchonella Sanctae Claras n. sp. 

Ansicht gegen die kleinere Klappe. Die bezeichnende Einsenkung des die zwei Rippen 
begreifenden mittleren Theiles der uudurchbobrten Klappe zu einem breiten Sinus ist 
in der Zeichnung nicht deutlieb genug ausgedrückt. 

Rhynchonella Czeastochaviensis n. sp. 

Ansicht des grössten der drei vorliegenden Exemplare gegen die kleinere Klappe. 
Ansicht desselben Exemplars von der Seite. 

Vergrösserte Ansicht gegen die kleinere Klappe. 

Terebratnla reticnlata Schloth ( T. Kurri Oppel). 

Ansicht eines kleinen Exemplars, gegen die undurchbohrte Klappe gesehen. 
Terebratnla nncloata Schloth. 

Ansicht gegen die kleinere Klappe. 

Terebratnla ( IFoMksunüi) Delmontana Oppel). 

Ansicht gegen die kleinere Klappe. 



Digitized by Google 




Taf.l’?. 




<t*f. 67 Berlin** hfA Jnsftt. 



✓ 



Digitized by Google 



Tafel 23. 

Spengifn iss den Sdifhtrn mit der Idrim Form des Ammonitrs rordatas (Im des Ammonite* Ardnrgnrirä). 

VerfL S. i4K und 34». 



Fig. I. Cnemidium rimulosum Goldf 

Von oben gesehen. Zslss unweit Alwernia im Krakau’sehen. 

Fig. 2. Cnemidium ßoldfussii Quenstedt. 

Stark angewittertes Exemplar von der Seite. Zalas unweit A Iwernia. 
Fig. 3. Scyphia textur&ta Goldf. 

Von der Seite gesehen. Blanowiee. 

Fig. 4. 8cyphia polyommata Goldf. 

Unvollständiges trichterförmiges Exemplar von der Seite. Zalas. 

Fig. 5. Tragos acetabnlum Goldf. 

Von oben gesehen. Gliny nördlich von Olkust. 
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Tafel 24, 



Art«! ans in miss« Ubttrosdithln mit der grrasn Fora in Ammitn corialas 
bei CusslMbu, BIjDtwi« g. s. w. 

VergL B. 'JSO-m 



Fig. 1. Aminonitfls perarmatn« Sow. 

Durch dro Mangel der inneren Knotenreihe ausgezeichnete Varietät. Brodla unweit 
Alweruia im Krakau'schen. 

Fig. 2. Ammonite« cordatns Sow. 

Höhe des Clarenberges bei Czenetochau. 

Fig. 8 . Ammonite« öoliathn« d’ Orb. Blanowice. 

Fig. 4. Ammonite« canaliculatns Münster. Kromolow. 

Fig. 5. Ammonite« rirgnlatus Qu enst. 

Junge« Exemplar einer enggefalteten Varietät aus dem Thiergarten von Tenczynek 
bei Krzeazowice. 

Fig. 6. liantilns aganiticus Schloth. Blanowice. 

Fig 7. Belemnites hastatu» Blainv. 

Vom Clarenbcrgc bei Czenetochau. 
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Tafel 25. 

Art« us du tum Tkil braslriiartigu KalktttiurUditai mit Rhyirhonella Astirnm d'örb, 
iu der Uegead tm Pilka and J&nuw. 

VerfL 8. «U m 

Fig. 1. Terebratula bnccnlenta Sow. bei Zieten. Potok Zloty bei J&now. 

Fig. 2. Terebratella pectuncaloides d’Orb. ( Tertbratula pectunculoidu Schloth.) Potok 
Zloty bei Jinow. 

Fig. 3. Terebratella loricata d’Orb. Aus weissem Kalk von dem neuen Vorwerke Niegowa, 

1 Meile östlich von Zarki« 

Fig. 4. Terebratella loricata d’Orb. Ansicht der grösseren Klappe nach einem Guttapercha- 
Abgusse des Abdrucks in porösem Hornstein von Piasek, | Meile östlich von Jan ow. 

Fig. 5. Terebratula trigonella Schloth. Ansicht gegen die kleinere Klappe nach dein Gutta- 
percha- Abgusse eines Abdrucks in einem Geschiebe von grauem Hornsteine von Bzo w. 

Fig. 6. Terebratulina sub striata d'Orb. Aus weissem Kalk von Hutta, 3 M. östl. von Janow. 

Fig. 7. Rhynchonella Astieriana d'Orb. ( Terebratula inconstan » L. v. Buch, Quenstedt 
u. s. w. [non Sowerby]); von Potok Zloty. 

Fig. 8. Ansicht eines Steinkerns der durchbohrten Klappe einer schmaleren Varietät in grauem 
Hornsteingc schiebe von Mstow bei Czenstochau. 

Fig. 9. Pecten subteitorinfl G oldfuss. Ansicht der linken Klappe nach dem Guttapercha- Abgusse 
eines Abdrucks in weissem Kieselkalk von Pradla, 2 Meilen nördlich von Pilica. 

Fig. 10. Pecten aabspinosna Schloth. Ansicht der rechten Klappe in gelblich weissem Hornstein 
von Sieniierzy ce, 1^ Meile östlich von Wlodowice. 

Fig. 11. Pecten subarmatus Goldf. ln einem Hornsteingeschiebe von Bzow bei Ogrodzieniec. 

Fig. 12. Pecten sp. Ansicht des Guttapercha- Abgusses eines Abdrucks der Ausscnfläche der 
Schale in weissem Hornstein von Go 1 uch o wi ce bei Pradla. 

Fig. 13. Ansicht eines Abdruckes der Innenfläche der Schale in demselben HomsteinttÖcke. 

Fig. 14. Lima sp. Steinkern der linken Klappe. In gelblich weissem Hornstein von Niegowa, 
1 Meile östlich von Zarki. 

Fig. 15. Lima notata G oldfuss. Ansicht der rechten Klappe aus weissem Kalk von Pradla. 

Fig. 16. Oftrea raatellaria Goldf. Nach dem Guttapercha- Abgusse eines Hohldrucks in Kiesel- 
kalk von Salce. 

Fig. 17. Ostraa sp. Ansicht der freien oberen Klappe nach dem Guttapercha- Abgusse eines 
Abdrucks iu gelblich weissem Kalk von dem Vorwerk Ciecierzyn, 4 Meile östlich 
von Olstyn. 

Fig. 18. Cidaris coronata Goldfuss. Ansicht eines einzelnen Inter&tnbulacral - Feldes nebst den 
angrenzenden Ambulaeral-Feldern nach dein Guttapcrcha-Abgusse ein« vollständigen 
Exemplars in weissem Kieselkalk von Pradla, nördlich von Pilica. 

Fig. 19. Cidaris coronata Goldf. Ansicht eines Stachels nach dem Guttapercha- Abgusse eines 
Abdrucks in Hornstein von Pradla, nördlich von Pilica. 

Fig. 20. Cidaris Binnen bachii Goldf. Ansicht eines Stachels von Potok Zloty. 

Fig. 21. Ehabdocidaris caprimont&na Desor. Ansicht des Guttapercha- Abgusses eines Hohl- 
drucks eines Stachels in einem Hornstein-Geschiebe von Bzow. 

Fig. 22. Glypticns hieroglyphicus Agass. Ansicht von oben nach dem Guttapercha- Abgusse 
eines Hohldrucks in einem Hornstein-Geschiebe von Bzow. 

Fig. 23. Ansicht von der Seite. 

Fig. 24. Vcrgrösserte Ansicht von der Seite. 

Fig. 25. 8tomechinna sp. Ansicht eines Steinkerns von Mstow unweit Czenstochau. 

Fig. 26. 8phaerites scutatus Quenstedt {Atteriat scutaia Goldf.}. Ansicht eines Täfelchens 
von Rudniki, nordöstlich von Czenstochau, von oben gesehen, 

Fig. 27. Apiocrinns rosaceus Schloth. Ein verkieseitea Säulenstflck von Potok Zloty. 

Fig. 28. Ansicht der Gelenkfllchc eines Säulcngliedes. 

Fig. 29. Prosopon rostratum H. v. Meyer. In porösem weissem kieseltgem Kalkstein von Cze- 
purka, 1 Meile östlich von Olsztyn. 
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Fig. 1. 
Fig. 2. 
Fig. 3. 

F*g- 

Fig. 6. 
Fig. 6. 

Fig. 7. 

Fig- 8. 

Fig. 9. 
Fig. 10. 



Tafel 26. 

Artti us rmguKffl (funkrarisleii irr tetud wisch« UWhüli oid Vsitäd'. 

V«rft 8. ZTJ-JJi 



Exogjra colnmba Goldf. 

Ansicht de» Steinkerus der rechten Klappe von Nied. -Paul owitz bei H o tzenplo ta. 
Protocardia Hillana Beyrich ( C'archum ItUlanum Sow.). 

Ansicht einer Exemplars der linken Klappe von Matzdorf bei Leobschütz. 

Pecten aenminatns Geinit». 

Ansicht eine» Exemplars der linken Klappe aus der Sandgrube bei Sabaehü tz unweit 
Leobschütz. 

Cyprtna sp. 

Ansicht der rechten Klappe. Sandgrube am Landrathsamte bei Leobschütz. 

Pecten membranaoena N i 1 s s. 

Ansicht eines Exemplars aus der Sandgrube bei Sabschütz unweit Leobschütz. 

8phaerulites ap. 

Ansicht des Steinkerns der grösseren Klappe aus der Sandgrube bei Sabschütz 
unweit Leobschütz. 

8phaernlites Saxoniae A. Boemer! 

Ausiebt eines aus concentrischen zeitigen Lagen bestehenden Schalstücks in weissem 
Sandstein ans der Sandgrube bei Sabschütz unweit Leobschütz. 

Vergrösserte Ansicht eines Stücks der Oberfläche mit den Mündnngen der prismatischen 
Zellen. 

... 

Vergrösserte Ansicht einiger Zellen im Längsschnitt. 

P jgurus lampaa Desor. 

Skizze eines Ambulacral-Feldes mit den angrenzenden Hälften der beiden Inlerambula- 
cral-Felder, nach Abdrücken in weissem mit Kieselnadeln erfüllten Sandstein aus der 
Sandgrube bei Sabschütz unweit Leobschütz. 
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Fig. I 
Flg. 2 

Fig. 3 

Fig. 4 
Fig. 5 

Fig. 6 
Fig. 7 



Tafel 27. 

Art» us »hsmb hkiduh Sudskii ni Airvsehewit* bri tpprli. 

Ver*L a M0- J94. 



. Ammoni tes Rhotomagensis D e fr. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von der Seite. 

. Tnrrilites cosUtns I,sm. 

Ansicht des einxigen vorliegenden in porösen gelblich weissen Sandstein eingeschlos- 
senen unvollständigen Exemplars von der Seite. 

. Catop jgns carinatus A g a s ». 

Ansicht des einxigen vorliegenden Exemplars von unten gesehen. 

. Ansicht desselben Exemplars von der Seite. 

. Isaatrea sp. 

Ansicht eines Stücks der Oberfläche von einem mehr als faustgrossen, in braunen Horn- 
stein verwandelten Exemplare. 

. Amndinites Oppelensis n. sp. 

Ansicht eines rusainuiengedrückten Stengel-Fragments. 

. Pinites lepidodendroides n. sp. 

Abdruck der unteren oder inneren Fläche eines Rinden. tucks. 
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Hg. 1 

Kig. 2 
Fig. 3 

Fig. 4 



Tafel 28. 

Abs wfisMm cttomntB Sand&tein tob Gmehowiti feoi ftppeln. 

Verjl. 8. 290 — m 



. Siphonia py riformis G o I d f. 

Ansicht des vollständigsten in braunen Hornstein versteinerten Exemplars von der 
Seite. Aus den südlich von Groschowitz gelegenen Kiesgruben. 

SiphoniA sp. 

Ebendaher. 

. Pinites lepidodendroides n. sp. 

Ansicht eines Stücks des Abdrucks der Aussenfläche des Stammes in weissem Sand- 
stein. Ebendaher. 

. Cnlmites sp. 

Ansicht eines Stückes des plattgedrückten undeutlich quergcgliederten Schaftes nach 
dem Guttapercha- Abgusse eines Hohldrucks in weissem Sandstein. Der betreffende 
Hohldruck ist dreimal so lang, als das abgebildete Stück. Ebendaher. 
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Fig. 1. 

Fig. 2. 

Fig. 3. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 
Fig. 6. 

Fig. 7. 

Fig. 8. 

Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig. 11. 

Fig. 12. 
Fig. 13. 
Fig. 14. 
Fig. 15. 

F'ig. 16. 
Fig. 17. 

Fig. 18. 
Fig. 19. 

Fig. 20. 
Fig. 21. 



Tafel 29. 

Au «aomawii Kaiknenrel vn Bladen usi vra Hohndorf bei LwbscbiU. 

vetfl. 8. 130 — 444. 



Lima elongata A. Roemcr ( Plagiostoma elongatum Sow.). 

Ansicht eines als Steinkern erhaltenen Exemplars der rechten Klappe von der Rothen 
Muhle bei Bladen. 

Poeten Dojardinii A. Roemer. 

Ansicht eines Steinkerns der linken Klappe aus sandigem grauem Mergel in dem Stein- 
bruche am Westende von Bladen. 

Ostroa sulcata B 1 u m e n b. 

Ansicht der Innenfläche eines Exemplars der festgewachsenen Klappe aus dein Stein- 
bruche am Westende von Bladen. 

Exogyra lateralis D u b o i s ( Ostrea lateralis N i 1 a s o n). 

Ansicht der grosseren festgewachsenen Klappe von oben gesehen, nach einem Exem- 
plare aus dem Steinbruche am Westende von Bladen. 

Ansicht der Innenfläche der kleineren Klappe, nach einem Exemplar von derselben Fundstelle. 
Inoeeramit8 striatus Mant. 

Ansicht eines Steinkerns der linken K lappe aus dem Steinbruche am\V r estende von Bladen. 
Cardiiun Snbdinnense d’Orb. 

Ansicht der linken Klappe. Aus der Mergelgrube unweit der Kothen Mühle bei Blad en. 
Crassatella regularis d ’ Ü r b. 

Ansicht der linken Klappe. Aus dem Steinbruche am Westende von Bladen. 
Arcopagia circinalis d’Orb. 

Ansicht der linken Klappe. Aus dem Steinbruche am Westende von Bladen. 
Tnrritella sexlineata A. R o e m c r (?). 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars aus der Mergelgrube unweit der Rothen 
Mühle bei Bladen. 

Natica canaliculata Sow. 

Seiten-Ansicht eines verdrückten Exemplars aus dem Steinbruche am Wüstende vou 
Bladen. 

Rosteilaria sp. 

Ansicht eines glatten Steinkerns aus dem Steinbruche am Westende von Bladen. 
Emarginula Bnchii Ge in.? 

Ansicht eines Steinkems aus dem Steinbruche am W estende von Bladen von der Seite. 

Dentalium decusaatum Sow. 

Ansicht von der Seite. Aus der Mergelgrnbc unweit der Rothen Mühle bei Bladen. 

Ammonites Rhotomagensiß Brongn. 

Seitenansicht eines Stücks eines Umgangs nach einem Exemplar aus dem Steinbruche 
am Weitende von Bladen. 

Querschnitt des Umganges. 

Scaphites sp. 

Ansicht eines Exemplars aus der Mergelgrube unweit der Rothen Mühle von der 8eitc. 
Ansicht desselben Exemplars im Profil. 

Toxoceras nodiger n. sp. 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars von der Seite« Aus der Mergelgrubc unweit 
der rothen Mühle. 

Rückenansicht eines Stücks desselben Exemplars. 

Ansicht des Querschnitts. 
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Tafel 30. 

Arte« aus du turowo Pliomnergtl toi Opp'lu. 

Y«rfL s. ■m-tu. 



Fig. 1. Unvollständiges Dikotyledonen-Blatt von nicht näher bestimmbarer Gattung. 

Fig. 2. Pinitei §p. 

Bündel förmig gruppirtc haarförmig dünne Nadeln. 

Fig. 3. Geinitzia cretacea Endlicher. 

Ansicht eines Zweigendes. 

Fig. 4. Kleineres Zweigstück mit schmaleren Blättern. 

Fig. 5. Retispongia radiata A. Rocmer. 

Der obere Rand des trichterförmigen Schwammes fehlt, aber die Gestcinsausfüllungcn 
seiner Lücken sind als Erhöhungen erkennbar. 

Fig. 6. Vergrössertc Ansicht eines Stückes der Oberfläche. 

Fig. 7. Cylindrospongia angastata A. Rocmer. 

Ansicht eines grossen Exemplars in natürlicher Grösse von der Seite. 

Fig. 8. Vergrössertc Ansicht eines Stückes der Oberfläche. 
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Tafel 31. 

Art« us d«i tun« Hiin«rgtl vn Opptlo. 

Verfl. 8. TW-TU. 



Fig. 1. Chenendopora tennis A. Hociuer. 

Ansicht eines trichterförmig zu s ammenge krümmten Exemplars. Am oberen Rande des 
Trichters ist ein Stück abgebrochen, wodurch die Dicke der Platte erkennbar wird. 

Fig. !*■ Vergrösserte Ansicht eines Stückes der Aussenfliche. 

Fig. 2. Cribroapongria fragilis A. Roemer. 

Ansicht eines kleinen etwas zusammengedrückten trichterförmigen Exemplars von der 
Seite. 

Fig. 2*- Ein Stück der Aussenfl&che vergrössert. 

Fig. 2 b Ein Stück der Innenfläche des Trichters vergrössert. 

Fig. 3. Chenendopora tennis A. Roemer. 

Ansicht eines kleinen ohrförmigen Exemplars von der Seite. 

Fig. 3*- Vergrösserte Ansicht eines Stücks der Innenfläche desselben Exemplars. 

Fig. 3 b - Vergrösserte Ansicht eines Stücks der Aussenfliche desselben Exemplars. 
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Tafel 32. 

Artfa aus dem larwu Pliwnnwl v»u Dp|*li. 

Vergl. 8. .101 



Retispongia radiatft A.Kotmer. 

Ansicht eines scheibenförmigen Exemplars in natürlicher Grosse, gegen die untere, 
meistens nur sichtbare Fl&che der Scheibe gesehen. Der mittlere Ring bezeichnet die 
Bruchstelle, wo der röhrenförmige Stiel angefügt war. 
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Fig. 1. 
Fig. 2. 
F«. 3. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 
Fig. 8. 



Tafel 33. 

Arten u$ dm tirnn PUserneirrl th Appeln. 

r«ii s. jw-m 



8iphonia elongata R e u s s. 

Ansicht eines Tollständigen unverdrückten Kxcmplars von der Seite. 

Ansicht eines unten in mehrere Wurzeln sich theilenden Stieles, dessen Zugehörigkeit zu 
der Art jedoch nicht ganz sicher ist. 

Cameroapongia fangiformis Fromentel ( Manon numostoma A. R oeroer). 

Ansicht eines vollständigen unverdrückten Kxemplars mit erhaltenem, in mehrere Wur- 
zeln sich theilenden Stiel. 

Ansicht der halbkugeligen glatten oberen Seite des Schwammes von oben. In dieser 
Ansicht zeigt sich der Schwamm, wenn auch meistens mehr oder minder verdrückt, 
am häufigsten. 

Vergrösserte Ansicht eines Stückes der Oberfläche, welches tbeils der halbkugeligen glatten 
oberen Fläche des Schwammes, theils der unteren, Warzen und Wülste tragenden 
unteren Fläche angehört und in der Mitte durch den wellenförmig gebogenen, die obere 
Halbkugel begrenzenden Rand quer getheilt wird. 

Camerospongia megastoma mihi (J lanoti megeutoma A. Uoemer). 

Ansicht von oben. 

Plocoscjphia labyrinthica Reuss. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Kxemplars. 

Vergrösserte Ansicht eines Stückes der Oberfläche. 
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Fig. 1. 

Fig. 2. 

Fig. 3. 

Fig. 4. 

Fig. 5. 
Fig. 6. 

Fig. 7. 
Fig. 8 . 

Fig. 9. 

Fig. 10. 

Fig. 11. 

Fig. 12. 
Fig. 13. 

Fig. 14. 
Fig. 15. 



Tafel 34. 

Arien ms dem turwn Plinfnswl von Oppeln. 

Vergl. 8. 310 -m 



Parasmilia centralis Edwards et Haime. 

Ansicht des grösseren der beiden vorliegenden Exemplare von der Seite. 

Anancbytes ovata Lam. 

Ansicht eines ziemlich grossen Exemplars von der Seite. 

Micraster Leskei d’Orb. 

Ansicht eines Exemplars mittlerer Grösse. 

Crania Ignabergensis Retxius (Orania striata I>e fr.). 

Ansicht der Aussenseite der unteren Klappe. 

Ansicht der Innenfläche. 

Rhynohonella plicatilis d* 0 r b. 

Ansicht eines Exrmplara der kleineren Form ( Tertbratula Mantclliana auct. 
non 8ow.) 

Stirnansicht einet Exemplars der ausgewachsenen grösseren Form. 

Terebratulina striata d’Orb. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars. 

Terebratula semiglobosa S o w. 

Ansicht eines Exemplars mittlerer Grösse. 

Lima Hoperi Mant. 

Ansicht eines mit der Schale erhaltenen Exemplars der rechten Klappe. 

Spondylns spinosns De sh. 

Ansicht der grösseren stacheltragenden Klappe. Die Stacheln selbst sind abge- 
brochen und nur deren Narben sichtbar. 

Inoceramns latus Mant 

Ansicht der rechten Klappe von der Seite. 

Inoeeramns Brongniarti S o w. 

Ansicht eines Fragments der wellenförmig gebogenen Schale mit den fein gekerbten 
Anwachslinien. 

Teredo amphisbaena (Serpula amphisbaena Goldf.). 

Ansicht von der Seite. 

Ansicht des Querschnitts am unteren Ende der Röhre. 
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Tafel 35. 

Art« »us luwii PliifrsRrd io« tpptli. 

VerfL 8. 318 — 1*1. 



Fig. 1. Pleurotom&na linearis Reu 95 . 

Ansicht eines Steinkerns «on der Seite. 

Fig. 2. Ansicht eines jüngeren Exemplars mit erhaltener Skulptur der Oberfläche. 

Fig. S. Nautilus eleguns Sow. 

Ansicht eines Steinkerns von der Seite. 

Fig. 4. Rückenansicht eines Exemplars mit erhaltener Skulptur der Oberfläche. 

Fig. 5. Ammonites peramplna Mant. 

Ansicht eines jungen Exemplars von der Seite. 

Fig. 6. Scaphitas Geinitaii d’Orb. 

Ansicht von der Beite. 
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Tafel 36. 

Artei us dm tarewi Pliwrawl von 8pptli. 

Vtrgl. 8. .«0-»«. 



Fig. 1. Helicocer&s polyplocus ( TurrUitu polyplociu A.Roeraer). 

Ansicht des grössten der vorliegenden Exemplare von der Seite. 

Fig. 2. Helicoceras annulifer n. ip. 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars von der Seite. 

Fig. 3. Oxyrhina M&ntelii Agass. 

Ansicht eines grossen Zahns gegen die flach gewölbte Innenfläche. 

Fig. 4. Ansicht desselben Zahnes im Profil von der Seite. 

Fig. 5. Ansicht eines kleineren gedrungenen Zahnes, gegen die gewölbte Aussen- 
fläelie gesehen. 

Fig. 6. Otodoa appendicnlatu s Agas*. 

Ansicht eines Zahns gegen die flach gewölbte Innenfläche. 

Fig. 7. Ptychodns latissimus Agass. 

Ansicht des grössten der vorliegenden Zähne von Gross -Schimnitz 
bei Oppeln von oben und von der Seite. 

Fig. 8 . Ptychodns mammi 11 aris Agass. 

Ansicht eines Zahns von Gross-Schiinnitz von oben gesehen. 
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Fig. 
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Tafel 37. 

Art» u$ den tarats Plutmergfl »»» Opf*lt. 

Verfl 8 JBS-m 

Holuter pluai Ag»>«. 

Ansicht eine« ziemlich grossen Exemplars in n«türlich«r Grösse von oben. 

Ansicht desselben ExempUrs. Gewöhnlich sind die Exemplare noch höher gewölbt, als 
das abgebildete. 

Spond ylas s tr iatus G o 1 d f. 

Ansicht eines Steinkerns der grösseren festgewachsenen Klappe. 

Ansicht eines mit der Schale erhaltenen Exemplars der kleineren Klappe. Der Umriss des 
Wirbels der fcstge wachseneu grösseren Klappe ist durch punktirte Linien ergänzt. 
Pecten Dnjardinii A. Roemer. 

Ansicht eines Exemplars der rechten Klappe. 

Pecten cretosns De fr. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars der rechten Klappe. 

Ostrea hippopodium Ni Iss. 

Ansicht der Innenfläche der festgewachsenen Klappe. 

Terebratulina gracilis d’Orb. 

Ansicht eines kleinen Exemplars gegen die nicht durchbohrte Klappe. 

Dieselbe Ansicht vergrössert 

Hamitea ellipticns Mant. 

Ansicht eines Bruchstückes in natürlicher Grösse von der Seite. 

Umriss des Querschnitts. 

Bacnlitas anceps Lam.? 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von der Seite. 

Scalpellam maximnm Darwin? 

Ansicht eines oben abgebrochenen Exemplars des unpaaren Rückenstückes (corina). 
Ansicht eines kleineren Rückenstücks (corina) von der Seite. 

Ansicht eines oberen Seitenflächenstöcks (/eryum). 

Limnorea nobilis A. Roemer. 

Ansicht eines kleineo unregelmässigen Exemplars von der Seite. 
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Tafel 38. 

Arten us »noirn gUnUniliscbrn Suiten and Sudsteiwii uf ter (klwite des PiImkIki Jnra lires. 

V«r|l. 8. »I -JW 



Fig. 1. Siphonia ap 

Ansicht des einzigen vorliegenden vertieselten Exemplars von Starapol, eine Meile 
nordöstlich von J a n o w , unweit Cxenatochau. 

Fig. 2. Siphonia sp. 

Ansicht des einzigen in bllulich durchscheinenden Hornstein versteinerten Exemplars 
von Melchow, i Meile nördlich von Lelow. 

Fig. 3. Limnorea sp. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von Witltowice unweit Krakau. 

Fig. 4. Oeellaria sp. 

Ansicht eines verkieselten plattenforinigen Fragments, von oben gesehen, von dem 
Vorwerk Ostrow, 1 Meile nördlich von Letow. 

Fig. 5. öalerites snbrotundns Agass. 

. Seitenansicht eines Exemplars von Starapol, eine Meile nordöstlich von Janow. 

Fig. 6. Ansicht desselben Exemplars von unten. 

Fig. 7. Inoceramus sp. 

Ansicht eines jungen, in röthüch weissein Sandstein eingeschlossenen , als Steinkern 
erhaltenen Exemplars von Zalesie, 1 Meile nordöstlich von Janow. 
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Fig. 1. 
Fig. 2. 
Fig. 8. 

Fig. 4. 
Fig. 6. 

Fig. 6. 

Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 

Fig. 10. 
Fig. 11. 

Fig. 12. 



Tafel 39. 

Arten aus wissen Kalberei mit Bebmitella nirnaata. 

Verfl. 8 JM-Jlt. 



Ananchytes ovata Lim. 

Ansicht eines Exemplars von Chliny bei Pilica von der Seite. 

Kicraster gibboa Agas». 

Ansicht eines kleinen Exemplars von VVitkowice bei Krakau. 

Cntnia Parisiensis De fr. 

Ansicht eines auf ein Fragment von . I nanchytti orala aufgewaclisenen Exemplars von 
Trojanowice bei Krakan. 

Belemni teils mneronata d' 0 rb. 

Ansicht eines Exemplars von Zarnowiec unweit Pilica. 

Ammonite« sp 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars aus weissem Kreidemergel von Zarnowiec 
bei Pilica. 

Hamites ellipticns Mant 

Ansicht eines unvollständigen Exemplars von Zarnowiec bei Pilica. 

Baenlites anceps Lam.? Zarnowiec bei Pilica. 

Ansicht des unteren durch eine Kammerwand begrenxten Endes desselben Exemplars. 
Inoceramns Cripsii Mant., var. mlcata. 

Ansicht eines kleinen Exemplars von Zarnowiec bei Pilica. 

Debeja sp. 

Ansicht von drei wahrscheinlich an der Basis vereinigten unvollständigen Blättern von 
Pinciow, 

Pecten membranacens Nilsson. 

Ansicht eines kleinen Exemplars der rechten Klappe von Zielonki. Die in der Zeich- 
nung angegebenen undeutlichen radialen Linien sind durch Verdrückung entstandene 
Risse der Schale. 

Ansicht eines Exemplars der linken Klappe, welche, neben der Fig. 11 abgebildeten rechten 
Klappe auf demselben GesteinsstSck liegend, jedenfalls mit dieser xusammengebört. 
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Tafel 40. 

BlitUMrikl» us tertiini UninsrosttiDn i»i Dumtseb unweit Cjrfsnke. 

VergL 8. 417. 



Fig. 1. Alnites »ubcordatu« Göpp. 

Ansicht eines unvollständigen Blattes. 

Fig. 2. Platnnaa? sp. 

Ansicht eiocs unvollständigen Blattes. 

Fig. 3. Jnglanfl sp. conf. J. sali cif olia Göpp. 

Ansicht eines unvollständigen Blattes. 
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Fig. >• 

Fig. 2. 
Fig. 3. 

Fig. 4. 
Fig. 5. 

Fig. 6. 
Fig. 7. 

Fig. & 

Fig. 9. 

Fig. 10. 
Fig. 11. 
Fig. 12. 

Fig. 13. 
Fig. 14. 



Tafel 41. 

Arten »ns den marinen mwdnen Tertiär -Bildnnpn. 

Vergl. 8. S7I-403. 



Nullipora ramoaissima Reusa. 

Ausicht eiues knollenförmigen Stückes mit warziger Oberfläche von Hohndorf bei 
Leobschütz. V ergl. S. 393. 

Ein Stück der Oberfläche vergrössert Einige der warzenförmigen Vorragungen sind abge- 
brochen und zeigen die koncentrisch-schalige innere Struktur. 

Dendrophyllia Fopelackii Reusa. 

Ein Stück des Korallenstocks aus dem Glaukonit-führenden Mergel des Hauptschlüssel- 
stollens bei Zabrze von der Seite. Vergl. S. 375. 

Ansicht des abgebrochenen oberen Endes, in welcher die Zusammensetzung des Korallen- 
stocks aus concentrischen Lagen erkenubar ist. 

Caryophyllia salinaria Reuss. 

Ansicht eine» unvollständigen Exemplars vom Weinberge bei Hultschin von der 
Seite. Das fehlende untere Ende ist im Umriss ergänzt. Vergl. S. 399. 

Der Kelch von oben gesehen. Die Mitte des Kelches ist mit Gestein erfüllt und lässt des- 
halb das für die Gattung bezeichnende Mittelsäulchen nicht wahrnehmen. 

Cellepora global ans Bronn. 

Ansicht eines kugeligen Exemplars mittlerer Grösse von der Seite. Aus dem Versuchs 
schachte No. 7 der Gottessegen-Galmeigrube bei Biskupitz. Vergl. S. 3$0. 

Ein Stück der Oberfläche vergrössert; die Mündungen der Zellen sind duroh Verwitterung 
zum Theil vergrössert. 

Amphistegina Hauerina d’ Orb. 

Aus dem Leitha-Kalke von Hohndorf bei Leobscbütz; von der Seite. 

Dieselbe vergrössert. 

Vergrösserte Ansicht im Profil. 

Heterostegina costata d'Orb. 

Ansicht eines Exemplars von Hohndorf in natürlicher Grösse von der Seite. 
Vergrösserte Ansicht desselben Exemplars. 

Vergrösserte Ansicht ira Profil. 
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Tafel 42. 

Arten ans marineo mioe&n» Tertiir-Sfhkhten (fei und Leitkakalk) Obtrwhlwins. 

Vertl, B. J7S— «B. 

Fig. I. Clypeaster grindiflorus Bronn. 

Aua dem weis sen Kalkmergel (Leithakalk) von Hohndorf bei Leobschütz Vergl. 
S. 395. 

Fig. *2. Echinolampas sp. 1 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars aus deu glaukonitischen Mergeln des 
Hauptschlüssolstollens bei Zabrze, von oben gesehen. Vergl. S. 376. 

Fig. 3. Ansicht desselben etwas verdruckten Exemplars von der Seite. 

Fig. 4. 8chiz&ster Karren Laube? 

Restaurirte Skizze des einzigen vorliegenden verdrückten Exemplars aus dem Versuchs- 
schachte No. 7 der ( Jottes sogen- Galmeigrubc bei Riskupitz. 

Fig. 5. Cid&ris 8p. ? 

Ansicht eines oben abgebrochenen Stachels aus dem glaukonitischen Mergel des Haupt- 
schlüssetstollens hei Zabrze. 

Fig. 6. Pentacriima sp 

Ansicht des einzigen vorliegenden Säulenfragments aus dem glaukonitischen Mergel 
des Hauptschlüsselatollens bei Zabrze. 

fig- 7. Ansicht einer Uelenkfllche. 
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Tafel 43. 

Arti-o aus wtissfli Kaikmrrgrl (L«tlia-WL) von Mndorf bei Lwbsftou. 



ig. 1. Conoc.lypus semiglobns Desor. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Exemplars von der Seite. 

ig. 2. Ansicht von oben. 
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Fig. 1. 

Fig. J. 

Fig. 3. 
Fig- i- 

Fig. 5. 
Fig. 6. 

Fig. 7. 

Fig- 8. 
Fig. 9. 
Fig. 10. 



Tafel 44. 

Art«» »os mirioro niodoro Schichten (T«?l) ftbcrschlcsicEs. 

Vcrjl. 8. 373 — 403, 



TerobratoU grtndia B I u m e n b. 

Ansicht eines grossen Exemplars aus den glaukonitiachen Mergeln des Hauptsehlüssel- 
stolleus bei Zabrze. 

Megerlea sp. 

Ansicht des einzigen bekannten Exemplars von Zabrze, gegen die kleinere Klappe 
gesehen. 

Ansicht der Innenfläche der kleineren Klappe. 

Argiope sp. 

Ansicht des einzigen bekannten Exemplars von Zabrze gegen die Aussenseite der 
grösseren Klappe. 

Ansicht von vorn gegen die Oefinung im Schnabel der grösseren Klappe. 

Ostrea longirostris Lam. 

Ansicht eines kleinen Exemplars der flachen deckelförmigen oberen Klappe vom Fuste 
des Weinberges bei Hultschin. Vergl. S. 399. 

Ostrea coohle&r P o 1 i ( Oryphaea naviculari» B r o n ti). 

Ansicht eines Exemplars der grösseren Klappe aus dem glaukonitiachen Mergel des 
Hauptschlflsselstollcns bei Zabrze, von aussen. 

Ansicht der Innenfläche desselben Exemplars. 

Ansicht desselben Exemplars von der Seite. 

Ansicht eines Exemplars der kleineren Klappe von aussen. 
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Tafel 45. 

Artfa aas marim umImi Tfrtiär-Schifhtfn (Twl and Leithskalk) Obersehlesteos. 

Ver,L 8. 17J - M2 

Fig. 1 . Pecten spinulosue Goldf. 

Aus dem glaukonitischen Mergel des Hauptschlüsselstollene bei Zabrze. Ansicht der 
unteren glattrippigen Klappe. 

Fig. 2. Ansicht der oberen rauhrippigen Klappe von demselben Fundorte. 

Fig. 3. Pecten Leythayanus Parts ch. 

Aus dem Leitha-Kalke von Hohndorf bei Leobschütz. Ansicht der gcwolbtereu 
rechten Klappe. Vergl. S. 397. 

Fig. 4. Ansicht der flachen linken Klappe. Ebendaher. 

Fig. 5. Hinnites Cortesii De fr. 

Ansicht eines jungen dünnschaligen Exemplars aus dem glaukonitischen Mergel des 
Hauptschlüsselstollens bei Zabrze. Vergl. S. 377. 

Fig. 6. Vergrosserte Ansicht der Schlossfläche mit der Ligament-Grube. 

Fig. 7. Pecten Malvinae Dubois. 

Ansicht eines Exemplars der linken Klappe aus dem Versuchsschachte No. 7 der 
Gottessegen-Galmeigrube bei Biskupitz. Vergl. S. 380. 

Fig. 8. Pecten crista tnB La in. 

Ansicht eines mittelgrossen Exemplars aus dem glaukonitischen Kalkmergel des Haupt- 
schlüsselstollens bei Zabrze. 
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Tafel 46. 

Arten ms drm Leitha-Kalk «in lloWorf bei Uebsrküti 

V«f|l. S. J96 

Fig. 1. Psoten latisaimns üef'r. 

Ansicht eines grossen Exemplars der knotcntragenden linken Klappe. 

Fig. 3. Ansicht eines kleiuen Exemplars der knotenfreien rechten Klappe. 

Fig. 3- Ansicht eines rollsULndigen kleinen Exemplars im Profil von hinten. 
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Fig. 1. 



Fig. S. 
Fig. 3. 
Fig. 4. 
Fig. 5. 



Fig. 6. 



Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 
Fig. 10. 



Fig. n. 

Fig. 12. 
Fig. 13. 
Fig. 14. 
Fig. 15. 
Fig. 16. 
Fig. 17. 
Fig. 18. 
Fig. 19. 

Fig. 20. 
Fig. 21. 



Tafel 47. 

Art«! us marinen mindnea thonieen Mithin (Ttgtl) Obtrsthlesitas. 

Vergt. 8. 17J - «O 



Are« barbat« Lin. 

Ansicht einet Exemplar« der linken Klappe aua dem Versuchsachachte No 7 der 
Gotteaaegcn-Qaltneigrube bei Biakupitx. 

Area dilnTÜ Lam. 

Auaicht einea Exemplars der rechten Klappe. Ebendaher. 

Tenns islandicoides Lam. 

Ansicht eines Exemplars der rechten Klappe. Ebendaher. 

Tenns mnltilamella Lam. Ebendaher. 

Ansicht der rechten Klappe. 

Thracia rentrioosa l'hill. 

Ansicht eines Exemplars aus den glaukonitiacheri Mergeln des Hauplschlüssel-Stollcna 
bei Zabrze von der Seite. 

Corbnla gihba Bouchard (0, nueltu* Lam.). 

Ansicht eines ungewöhnlich grossen Exemplars aus dem Versuchsschachte No. 7 der 
Gottessegen*Galineigrubc bei Biakupitz. 

Purpura exilis l’artsch. Ebendaher. Vergl S 380. 

Natica redempta Micheloiti (A \ compnua v. Hauer). Ebendaher. 

Natica millepnnctata Lam. Ebendaher. 

Tnrritella snbangulata Bronn. 

Aus einem im Dorfe Schreibersdorf zwischen Ratibor und Tropp au gegrabenen 
Brunnen. Vergl. S. 391. 

Tnrritella tnrris Bast. 

Aus dem Versuchsschachte No. 7 der Gottessegcn-Galmeigrube bei Biakupitz. 

Hurex labrosns Michel. Biakupitz. 

Chenopus pes-pelecani Phil Biakupitz. 

Canoellaria ampnllacea Defr. Biakupitz. 

Helix Tnrononeis De sh. Biskupitz. 

Colnmbella snbulata Bell. Biskupitz. 

Buccinum costulatnm Brocchi. Biskupitz 
Buccinnm Bnjardini D e s h. Biskupitz. 

Solarinm Simplex Bronn. Biskupitz. 

Ansicht von oben. 

Ansicht von unten. 

Crepidnla nngniformis Bast. Biskupitz. 
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Ta Tel 48. 

Efsle m WirMtUtm aus den ttrtiirfi Abligtmg» 9bfixhlf>ifus. 



Fig. 1. 



Fig. 2. 
Fig. 8. 
Fig. *. 

Fig. 5. 
Fig. 6. 



Fig. 7. 
Fig. 8. 
Fig. 9. 



Fig. 10. 
Fig. 11. 
Fig. 12. 



Fig. 13. 
Fig. 14. 
Fig. 15. 



Fig. 16. 



Notidanus serratisaimus A g a s s. ? 

Aus dem glaukonitischen Mergel des HauptschlQsselstollens bei Zabrze. Vergl. S. 379. 
Ansicht des einzigen vorliegenden mit der Wurzel erhaltenen Zahns von der Seite. 

Lamna cuspidata A g a s s. ? 

Zahn aus dem Leithakalke von Hohndorf bei Leobschfitz. 

Oxyrhina sp. 

Zahn ! Ebendaher. 

Capitodus träne atus Münster. 

Ansicht eines Zahns mit schau felformiger, oben grade abgestutzter Zahnkrone gegen 
die convexe Aussenfläche gesehen. Hohndorf. S. 398. 

Ansicht desselben Zahns im Profil von der Seite. 

Öphaerodus cinctna Münster. 

Ansicht eines Zahns mit halbkugeliger glänzend glatter Zahnkrone von oben gesehen. 
H o h n d o r f. 

Ansicht desselben Zahns von der Seite. 

Ansicht eines stumpf conischen Zahns derselben Art von der Seite. Vergl. 397. Hohndorf. 
Dorcatherinm Vindobonense H. v. Meyer. (?) 

Ansicht des einzigen vorliegenden Backzahns aus dem Leitha- Kalke von Hohndorf 
bei Leobschütz von der Seite. Vergl. 8. 398. 

Ansicht desselben Zahns gegen die Aussenflächc gesehen. 

Von oben gesehen. 

Unvollständiger Zahn eines schweinartigen Thiers aus der eisensteinföhrenden oligoc&nen 
Tertiär- Ablagerung vou Dam ratsch bei Carls ruhe. Vergl. S. 418 Anmerkung 1. 
Ansicht von oben. 

Ansicht desselben Zahns von der Seite. 

Ansicht eines andern Zahns mit schneidig zusatnmengedrückter Zahnkrone von der Seite. 

Prox furcatus H e n s e I. 

Aus den Eisensteingruben bei Kieferstädtel. Vergl. S. 40S. Ansicht des Rosenstocks 
mit der Bruchfläche der Hauptgeweihstange und derjenigen der Augensprosse. 

Caroharodon meg&lodon Agas s. 

Ansicht des einzigen vorliegenden Zahns von ßobrek. Der Umriss des fehlenden 
Zahntheils ist ergänzt. 
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Tafel 49. 

An» den sypsf&hrrndrn nkisrn Trrtiir-Sdüciita t«n DimM. 

Verjl. S. 3«0. 



Fig. 1. Delphinns? 

In grauem Thon beim Abteufen eines Schachtes auf der Gypsgrube der Wittwe Neiber 
bei Dir sc hei im Jahre 1863 gefunden. Ansicht des kleinsten der drei vorliegenden 
Wirbel von der Seite. Auf dem obern Ende liegt ein scheibenförmiger verknöcherter 
Zwischenknorpel. 

Fig. 2. Ansicht desselben Zwischcnknorpels gegen die obere Aussenfläche. 

Fig. 3. Ansicht desselben Zwischenknorpels im Profil. 
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Tafel 50. 

Ais du gjpsfäbrwln miwäaei Tfrtiir-Schitblfi ki Dincbtl. 

VcryL g. 3yo. 



Fig. 1. Delphinus'! 

In grauem Thon beim Abteufen eines Schachtes auf der öypsgrube der Wittwe N ei b er 
bei Dirschel im Jahre 1863 gefunden. Ansicht des Taf. 49 Fig. 1. abgebildeten Wir- 
bels von der Seite gegen die untere dem Rückenmark zugewendete Seite gesehen. Die 
Fortsatze des Wirbelkörpers sind abgebrochen. Der verknöcherte Zwischenknorpel 
liegt dem Ende des Wirbelkörpers so auf, dass die groben rundlichen Höcker in ent- 
sprechende Vertiefungen der Endfläche des Wirbelkörpers eingreifen. 

Fig. 2. Ansicht des grössten der vorliegenden Wirbel gegen die untere dem Rückenmark zuge- 
- wendete Seite. Die Fortsätze des Wirbelkörpers sind abgebrochen. 
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